
Die Bilanzierung bzw. die Errech-
nung von Bilanzwerten kann unter 
Einbeziehung einzelner Tranchen 
entlang einer Serie von Kauf- und 
Verkauf- Transaktionen gebildet 
werden. Mit Hilfe der jeweiligen für 
diese Tranche errechneten Rendi-

te, können fortgeführte Anschaf-
fungs-, CAD- und anfallende 
Transaktionskosten zum Bilanzda-
tum angesetzt werden. Die daraus 
resultierenden kapitalerhöhenden 
bzw. -mindernden Transaktionen 
bewirken eine Änderung der rest-
lichen Nominale und beeinflussen 
entsprechend die Bilanzwerte. Di-
ese Abschreibung erfolgt wahlwei-
se nach der FIFO bzw. der Durch-
schnittsmethode. 

Darüberhinaus können beispiels-
weise Impairments bei der AFS Ka-
tegorie für die Zuweisungen zu Neu-
bewertungsreserven im betroffenen 
Periodenergebnis errechnet und 
erfasst werden. Anhand der zum 
Stichtag erstellten Bilanzaufstellung 
und der Ermittlung von G&V Er-

gebnissen auf der gewünschten 
Aggregationsebene, lassen sich 
mittels einer konfigurierbaren Ex-
portschnittstelle Buchungssätze so-
wohl für die Bilanz als auch für die 
G&V generieren. 

Über die Hinterlegung 
von selbst editierbaren 
Standardbuchungs-
sätzen werden je Ge-
schäftsart und über Zu-
ordnung der Geschäfte 
zu diesen Standardbu-
chungssätzen, die Bi-
lanz und G&V Ergeb-
nisse auf Konten verteilt. 
Diese Schnittstelle bie-
tet somit 
die Mög-
l i c h k e i t 

einer flexiblen, den 
Anforderungen eines 
bereits bestehenden 
und nachgelagerten 
Systems angepassten 
Anbindung an. 

Das PMS Hedge Ac-
counting Modul be-
rücksichtigt die nach 
IAS 39 definierten 
S i c h e r u n g s b e z i e -
hungen Fair Value, 
Cash Flow Hedge 
und Hedge of Net Investment in 
a Foreign Operation. Abgesehen 
von Micro Hedges erlaubt die Zu-
ordnung zwischen mehreren Hed-
ging-Positionen und mehreren ge-
hedgten Positionen die Gestaltung 
von Macro Hedges, wobei der Typ 

des gehedgten Risikos (Zinssatzri-
siko, Währungsrisiko, Aktienrisiko) 
explizit definiert werden kann. Die 
Effektivitätsmessungen erfolgen 
retrospektiv mit der Simple bzw. Ad-
vanced Dollar Offset Methode und 
prospektiv über Sensitivitätsanaly-
sen. 

Die Auswahl zwischen verschie-
denen Methoden bei der Effektivi-
tätsmessung bieten dem Benützer 
ein Höchstmaß an Flexibilität und 
die Möglichkeit einer a priori Mo-
dellierung von Sicherungsbezie-
hungen.

 

INTERNATIONAL FINANCIAL REPORTING STANDARDS

IFRS / IAS 32 und 39
In Anlehnung an die FAS 133 bildet das europäische Pendant IAS 39, 32 die Basis für eine 
transparente Darstellung, Kategorisierung und Bewertung von Finanzinstrumenten. Unter 
Berücksichtigung der auftretenden Vielzahl an verschiedenartigen und komplexen Instru-
menten bietet PMS die Einbeziehung von mehr als 100 Produkten. Diese können in einem 
ersten Schritt kategorisiert werden und in Folge nach Fair Value bzw. nach den fortgeführten 
Anschaffungskosten bewertet werden. 
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